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+Ludwig Quidde Forum
Bochumer Geschichtswerkstatt

30.06.2008 – 07.07.2008

5  Studienreise nach Salecina (Schweiz)

Salecina liegt am Übergang vom Oberengadin zum Bergell, auf 
dem Malojapass im Kanton Graubünden. Es ist ein Ferien- und Bil-
dungszentrum Salecina und besteht aus zwei alten, umgebauten 
Landwirtschaftsgebäuden, die umgeben sind von Bergwiesen. Es 
wurde in den siebziger Jahren des letzten Jahrhunderts gegrün-
det. Der Schweizer Marxist Theo Pinkus war ein Mitbegründer 
dieser Freizeit- und Bildungsstätte. Max Frisch und Herbert Mar-
cuse gehörten zu den Besuchern von Salecina. 

In dieser Woche werden wir einige Wanderungen unternehmen 
sowie Ausflüge ins Bergell-Tal, nach Chiavenna und zum Comer-
See (Italien). Die Themen werden wir gemeinsam festlegen Mög-
liche Themen könnten sein: 

Die Bergell-Fahrt von Ernst Bloch,•	
Portrait der schweizer Antifaschistin  •	
Annemarie Schwarzenbach
Fluchtbewegungen über die Südgrenze Graubündens •	
1943-1945, etc. 

Anmeldung bis zum 28.05.2008

Kosten für Übernachtung und Verpflegung: ca. 175-260 Euro  
(je nach Einkommen)

Weitere Informationen unter: www.salecina.ch

StudienreiseN

Anmeldung

Anmeldungen für die Touren bitte möglichst früh – spätestens 
bis eine Woche vor dem Veranstaltungstermin (Tour 5 – Salecina 
bitte bis zum 28. 5. 08) an das Ludwig Quidde Forum oder die 
Tourleiter. Bitte gebt eure E-Mail-Adresse und/oder Telefonnum-
mer an, damit wir euch über etwaige Änderungen informieren 
können.

Hiermit melde ich mich für folgende Radtour/Studienreise an:

1  Sonntag, 27. April 2008: Die Schlacht bei Pelkum,  
Radtour von Bönen bis Hamm

2  Samstag, 3. Mai bis Sonntag, 4. Mai 2008: Auf dem Weg 
der Befreiung, Radtour von Xantennach Kleve 

3  Samstag, 17. Mai 2008: 
Bochum im Nationalsozialismus, Tagestour durch Bochum

4  24. Mai bis 25. Mai 2008: Deutsche Kriegsverbrechen 
in Ostbelgien – Radtour von Aachen über Eupen-Malmedy-
Stavelot-St. Vith

5  30. Juni bis 7. Juli 2008: 
Studienreise nach Salecina (Schweiz)

Vorname

Nachname

Telefon

E-Mail

Ludwig Quidde Forum  »  »  »  »  »  »  »  »  »  »  » Brückstr. 46 
44787 Bochum 
Tel.: 0234 579 678 72 
Fax: 0234 579 678 74



Auf dieser Radtour werden wir uns mit Ursachen und Verlauf des 
Märzrevolution im Jahr 1920 beschäftigen, insbesondere mit der 
Schlacht bei Pelkum. Wir werden Orte des Kampfes und Erinne-
rungsstätten aufsuchen. 

Bitte Fahrradflickzeug nicht vergessen! 

Treffpunkt: 	 Bochum Hauptbahnhof, mit dem Zug geht es weiter  
bis nach Bönen

Uhrzeit: 	 9:00 Uhr 
Teilnahmegebühr: 	 5 Euro

Samstag, 3.Mai  – Sonntag, 4. Mai 2008

2  Auf dem Weg der Befreiung:  
Radtour von Xanten nach Kleve

Im Februar und März 1945 wurde der Niederrhein von den alliier-
ten Truppen befreit. Die Kämpfe auf der linken Rheinseite dau-
erten fast vier Wochen. Vor allem im Reichswald bei Kleve haben 
noch erbitterte Kampfhandlungen stattgefunden. Am 23.März 
1945 begann der großangelegte Rheinübergang von Briten, Ame-
rikanern und Kanadiern. 

Wir werden Orte aufsuchen, die an die Befreiung des Niederr-
heins durch die alliierten Truppen sowie an Widerstand und Ver-
folgung während des Nationalsozialismus erinnern.

Geplant ist ein Besuch im „Nationaal Bevrijdingsmuseum“ in 
Groesbek (NL). Übernachten werden wir in der Jugendherberge 
Kleve.

Teilnahmegebühr: 	 10 Euro
Treffpunkt: 	 Bochumer Hauptbahnhof, Fahrt mit dem Zug bis Xanten
Uhrzeit: 	 9.00 Uhr
Teilnahmegebühr: 	 10 Euro + Übernachtung + Fahrkarte

Samstag, 17.Mai 2008

3  Bochum im Nationalsozialismus:  
Tagestour durch Bochum

Wir machen Station an Orten im gesamten Stadtgebiet, die in der 
nationalsozialistischen Zeit von Bedeutung waren. Die Stadtrund-
fahrt dauert rund acht Stunden. 

Treffpunkt: 	 Springerplatz, Bochum 
Uhrzeit: 	 9.00 Uhr
Teilnahmegebühr: 	 5 Euro

Freitag, 23.Mai – Sonntag, 25.Mai 2008

4  Auf den Spuren deutscher Kriegsverbrechen in Ostbelgien: 
Radtour von Aachen über Eupen-Malmedy-Stavelot-St. Vith

Im Dezember 1944 begann an der damaligen Westfront eine 
Offensive der deutschen Truppen, die sogenannte Ardennen-
offensive. Sie drangen bis zum belgischen Ort Bastogne vor. 
Während dieser Offensive kam es im ostbelgischen Ort Stavelot 
zu einem Massaker an der Zivilbevölkerung durch Angehörige 
der SS-Kampfgruppe Peiper. In Malmedy wurden amerikanische 
Soldaten nach ihrer Gefangennahme durch Angehörige dieser 
Kampfgruppe erschossen. Wir werden während dieser Radtour zu 
Gedenkorte fahren, die an diese Massaker erinnern.

Anreise: 	 Mit dem Zug bis Aachen Hauptbahnhof
Teilnahmegebühr: 	 15 Euro + Übernachtung und Verpflegung + Fahrkosten
	 Übernachtung in Jugendherbergen

Sonntag, 27. April 2008

1  Die Schlacht bei Pelkum im Jahr 1920:  
Radtour von Bönen bis Hamm

13.März 1920: In Berlin putschten reaktionäre Freikorps, um 
die noch junge Weimarer Republik zu beseitigen. Die damalige 
sozialdemokratisch geführte Regierung mußte fliehen. Vor ihrer 
Flucht hatte sie noch zum Generalstreik aufgerufen, dem unge-
fähr 12 Millionen BürgerInnen in ganz Deutschland folgten. Im 
Ruhrgebiet griffen Arbeiter zu den Waffen. Die Märzrevolution 
wurde zum größten Arbeiteraufstand in der deutschen Geschich-
te. Arbeiter- und Vollzugsräte versuchten eine neue Ordnung zu 
etablieren. Rund drei Wochen dauerte dieser Versuch, dann wur-
de er von Reichswehr- und Freikorpstruppen in einem Blutbad 
erstickt. 

Während des Rückzuges der Roten Ruhrarmee kam es in Pelkum 
bei Hamm am 1.April 1920 noch zu heftigen Kämpfen zwischen 
Einheiten der Roten Ruhrarmee und der Brigade Epp. Nach die-
ser Schlacht wurden etwa  74 Arbeiter gefangengenommen und 
von Freikorpssoldaten erschossen. 

Politisch-historische Exkursionen per Rad
(Anmeldung erforderlich!)

Bochumer Geschichtswerkstatt
Die Bochumer Geschichtswerkstatt wurde im November 
2007 gegründet. Wir haben uns die kritische Erforschung 
der Stadtgeschichte, aber auch der Regionalgeschichte, zum 
Ziel gesetzt. Unser besonderes Augenmerk gilt vor allem der 
Geschichte der Neuen Sozialen Bewegungen in den siebziger 
und achtziger Jahren des 20.Jahrhunderts.

Exkursionen in die nähere und weitere Umgegend gehören 
ebenso zu unserem Programm.

1 2 4 3

Verantwortlich für das Programm/Tourleiter: 
Volker Gerwers (vgerwers@yahoo.com) und Peer Wollnik 
(bikeone@gmx.de) aus Bochum


